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Soziqidemokrqfische Pqrtei Deufscirionds

F r o k t i o n  i r n  R o t  d e r  S t c d t  R h e i n e

An die

Bürgermeisterln der Stadt Rheine

- Rathaus -

16.01.2006

der sPD Eral<tion in Rax der gledt'�fuei'l.e

Die sPD Fraktion beantragt die Eleratung der folgenden Resolution in der
nächsten Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 02.02.2006.

Der Jugendhilfeaus&chuss bittet den Rat der stadt Rheine in seiner nächsten
Sitzung'am 21.02.2006 die folgende Resolution zu beschließen.

Der Rat der stadt Rheine bittet die Bürgetkffi€4|in üär hat Rheine die
folgende Resolution an das Ministerium Gönitrafiot6n, Familien und Integra-
tioi des Landes NRW und an den Ministerpräsidenten des Landes NRW zu
senden,
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F r o k t i o n  i r n  R o t  d e r  S t s d t  R h e i n e

Resolution

1.) Der Rat der Stadt Rheine begrüßt die Initiative des Landes

NRVü im Kindergarterrjatrr 2006/2001 Ln j edenr 'fugendamtsbezirk

Nordrhein-Westfalens eine Kindertageseinrichtung im Sinne

einer Modell- und Piloteinrichtung zurn Fa:ni'lienzentrrrrn weiter-

zuentwickeLn und erwaltet von der Landesregierung hinsichtlich

<ler konzeptionellen AusgestaLtung von Fanilienzentren klare

Aussagen.

2.) Def, Rat der Stadt Rheine foldert die Landesregierung auf'

dass die Mitfinanzierung der weiterentwicklung von Kinderla-

geseinrichtungen zu Famifienzentren durch das l,and in

fersoneller und sächlicher For:rt nicht nur auf eine Anschub-

finanzierung im Rahmen eines Modellprojektes begrenzt ist'

3.) Der Rat der Stadt Rheine fordert die Landesregierung auf'

die geplanten Külzungen im GTK Beleich zurückzunehmen und von

aer afsicfrt Abstand zu nehmen, dass die '.fugendänter die

Beitragsstaffefn für Elternbeiträge festzusetzen haben'

Begründung:

Die Landesregierung beabsichtigt, in Kinderqartenjahr

2006/2001 in jedem,tugfendamtsbezirk Nordrhein-Iüestfalens eine

Kindertageseinrichtung im Sinne einer Modell- und

PiloLeinrichtung zum Familienzentlum weiterzuentwickeln'

Nach heutigem Stand wären das 1?3 Familienzentren '

Bis 2010 soll iede dr:itte Kindertageseinrichtung zum

Familienzentn:m ausgebaut werden, das wären ca' 3000 in NRIü '

In Bheine wären d.as bis zu 11 Tagieseinrichtungen für Kinder

bis zum i lahr 2010.
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F r o k t i o n  i n r  R q t  d e r  S t o d t  R h e i n e

Inhaltlich soJ-l das Konzept der FamiJ.ienzentren an dem l'todelJ.
\\Haus für Kinder" ansetzen' welcbes noch unter der alten

Landesregierung entwickelt worden ist '

Der Rat de3 Stadt begf,üßt grundsätzlich diese Inj'tiative und

erytarLet won der Landesregierung hinsichtlich der konzeP-

tionelJ-en Ausgestaltung von Familienzentren kl"are Aussagen '

Gegenwärtig sind leider keine konkreten Aussagen der

l,andesregierung zu der finanziellen Ausgestaltung der

tteiterentrickJ-ung von Kindertagteseinrichtungen zu l.ami1ien-

zentren irn Rahmen der angestrebten l4odellprojekte bekannt '

Im 2. Nachtragshaushalt 2OO5 sind 500'000 Euro für die

EntwickJ.ung won FalriJ.ienzentf,en eingesetzt worden ' Darüiber

hinaus sind Verpflichtung'set mächtigung in Eöhe von 2 Millionen

Euro ausgebracht worden. Al.J.erdings werden in den Eaushalt

2006 dem Vernehnen nach nur 1 MilLion Euro Bar:mitteJ.

eingesetzt. Diese Mitte]. dienen allein der Beg]-eitung und d€m

Coaching dieses Prozesses .

Darüber hinaus habe der Minister bereits im oktober 2005 auf

Nachfrage im Ausschrrss für Generatiotren, Familien und

Integration des Landes NRw ausdrücklich erklärt, dass er die

Familienzentren nicht zusätzlich fördern wo11e' Die Koünmrnen

erhieJ-ten bereits genügend MitteJ., die nur entsprechend anders

eingesetzt werden müssten.

Diese Sichtweise des Ministers kann der Rat der Stadt Rhei'ne

nicht nachvol].ziehen.

Nach Ansicht des Rates del stadt Rheine übernirnnt die

K5-ndertageseinrichtung die Koordinierungsfunktion für ein

Netzwerk eigenständiger Angebote ' Das Familienzentlum ist

Anlaufstelle und Leite! die FaniLien an die entsPrechenden

Ste].len weiter.
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de rs tad tRhe inezukün f t i gu .a . fo lgendesch ! ' e rPunk tse tzunger t
halren :

.  B i l d u n g ,  E r z i e h u n g  u n d  B e t r e u u n g
Kindergartenkinder und ggfs .  auch

. Vermit t lung von Tagesmüttern und

.  V o r s c h u l  i s c h e  S P r a c h  f ö r d e r u n g

fü r  un te r  D re i j  äh r i ge ,
a ^ h , , 1 h r I  i  . - h r  i  r l a  K  i n d e rr u r r u f P ! a f , u r r

T age svät e rn

.  Schu lvo rbe re i tung  s  chu lp f l  i ch t i ge r ,  abe r  n i ch t  schu l fäh ige r

Kinder

.  UnterstüLzung von Famif ien durch interne und externe

Zusam.nenarbeiL mit  Angeboten der F"amil ienhi l fe rnr ie z 'B'

Famil ienberatung, Famil ienbi tdung und Famil ienpf legediensten

. Zusanmenarbei t  mit  Famil ienselbsthi  l fe und lokafen

Bündn issen  fü r  Fami l re

.  t r inbindung von generat ionenübergrei  fenden Projekten vor

al lem durch Stärkung des bürgers cha f t l ichen Engagements

'  Maßnahmen zur Integrat ion unterstützen

. Kooperat ionsbe z iehungen zu Angeboten der Kinder- und

Jugendh i l f e  im  Soz ia l raum

. interdi  s z ip l inäre Zusammenarbeit  mit  dem Ziel  einer

generat ionenübergrei fenden vernetzten Bi ldunqsarbei t

'  Förderung der ge sundheit l ichen Früherkennung und Prävent lon

'  Kooperat ion und Vernetzung zwischen El ementarbereich und

S chul en

Diese AufzähJ-ulrg verdeutlicht die enonnen Arrforderungen an ein

soz ialratmorientiertes Fanri]-ienzentrum'

Schon heute sind Tageseinlichtungen rnit ihrem personelLen und

finanzieJ"len Budget bezogen auf die gewachsenen Aufga'ben nicht

&e*riftrders üppi g ausgtes tattet8qnkverbindung'
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Es gibt gegenl ärtig lteder in der personellen noch in der

finanziel].etr Ausatattung der Tageseinrichtungen für Kinder in

NRIü tiberkapazitäten, die für zusätzliche Aufgalren eingesetzt

werden könnten .

Daher fordert der Rat der Stadt Rheine die Landesregierung

auf, dass die Mitfinanzierungf der Vteiterentwicklung von

Kinäertageseinrichtungea zu Familienzentren durch das Land in

personelier und sächticher For'n nicht nur auf eine Anschub-
-finanzierung 

im Rabmen eines Modetlprojektes begrenzt ist'

tgenn man zur Kerrntnis niamt, dass im llaushal! 2005 nicht nur

die Mittet im Rahmen des GTK un 116,? Mitlionen Euro abgesenkt

werden, sonderrr auch <lie Förderung von Familienberatung und

FamiLienbiJ-dung glekürzt werden soll, dann wird al'1en

Institutionen, d!-e in Zukunft das FamiJ-ienzentrum bilden

oder mit diesert kooperieren soJ"len, der finanzielle Boden

entzogen, während gleichzeitig die Anforderungen steigen'

Die stadt Rheine hat gegenwärtig die Befürchtung ' dass die

Finanzierung irn Rahrnen des GTK mittelfristig so rurge$tellt

werden so1J- , dass in Zukunft die Farnil-ienzentren mLt-  er
görderungf auskonmen müssen, die heute Kindertageseinrichtungen

erhalten, während die verbleibenden zYtei Drittel der

Kindertageseinrichtungen, die keine Familienzenllen werden'

mit einer deutlich alrgtesenkten Förderung leben rnüssen '

Die Frage wäre dana wor aIlem, wer darüiber entscheidet ' welche

xind.ertageseinrichtung Entwick].ungspelsPektiven bekotnnt und

welche nicht.

Aus diesen Gründea ist ee aus Sicht des Rates der stadt Rheine

unerlässLich die geplanteß Kürzungen i:n GTK Bereich zurückzu-

nehrnen .
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Mit diesen Kürzungen und der Absicht, dass die 'tugendämter die

Beitragsstaffeln für die Elternbeiträge festzusetzen halcen '

bringt das Land tilRVI die Stadt Rheine und die gräger von Tages-

einrichlungren für Kinder in die famiJ.ienpolitische Zwangslage '

die Elternbeiträge massiv erhöhen zu trNüssen '

Die Absicht fütrre fernet dazu, die Festlegung der - höheren -

Elternbeiträge den Kommunen zu üiberlasseln I zw Unfrieden und

Auseinand.ersetzungen mit Trägern und Eltern vor ort'

Erneut würdea sonit den Konnurren zusälz]-iche Finanzierupgs-

lasten und -risiken zugeslrrtet.

Die Magnahsen werden zu einem Zeitpunkt getf,offen, an dem die

Stadt Rheine bemüht igt, das Bildungsangebot auch fürr' unter'

Dreijährige auszulgsEp.

Der Rat Rheine fopflert das Ministerium für GeneraFigrlen '

E.amilj.etr und Inleiralion und den Ministerpräsidgppten des

Landes tllRgf zu einer Umkehr und zur Rückkehr zum

partnersctraf tJ.ichen Umg:ang zwischea Land, Komtrunep; Kirchen

und freier ttohlfahrtspfJ.ege auf . 
....-
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